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Vom 17. bis zum 19. September 2014 fand in Halle/Saale in Kooperation mit dem 

Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt und dem Deutschen Naturschutzring die 11. 

BVB - Jahrestagung "Schutzgut Boden im Naturschutz" statt.  

Den Auftakt der Tagung bildete die am Mittwoch, den 17. September stattgefundene 

Exkursion. Von 13:00 bis 19:00 Uhr erkundeten 22 Teilnehmer die bodenfachlichen Aspekte 

der Nachnutzung ehemals bebauter Grundstücke in der Stadt Halle. Die Route führte die 

Tagungsgäste nach Halle-Kröllwitz, wo eine ehemals bebaute Fläche aufgeforstet werden 

soll und zu einer Kurzumtriebsplantage in Halle-Neustadt. Aufgrund der großen Nachfrage 

startete nach der Mitgliederversammlung am Freitag noch eine Gruppe von 10 Teilnehmern 

zur Exkursion „Eine Stadt im Umbruch -  Bodenkundliche Aspekte der Nachnutzung ehemals 

bebauter Grundstücke in Halle/Saale. Vorbereitet wurde die Exkursion von Dr. Henrik Helbig, 

BVB-Obmann Sachsen-Anhalt und durchgeführt von Michael Weller vom Landesamt für 

Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt.  

 

 

Foto (Dieter Horchler): Exkursionsteilnehmer am Standort Halle – Kröllwitz. 

 

Am 18. September tagten in der Frühe die Regionalgruppen Nord, Süd und Ost. Als 

Regionalgruppenvorsitzender wurde Herr Dr. Olaf Düwel für die Regionalgruppe Nord 

bestätigt. Die Regionalgruppe Süd wählte Herrn Prof. Dr. Rüdiger Schultz-Sternberg erneut 

zum Vorsitzenden. Die RG Süd und West wählen beim nächsten Regionalgruppentreffen. 

Die anschließende Fachveranstaltung begann mit einer Begrüßung durch die Veranstalter, 

Frau Prof. Dr. Broll für den BVB und Herrn Prof. Dr. Vogtmann für den DNR, durch den 

Oberbürgermeister der Stadt Halle, Herrn Dr. Wiegand sowie durch Frau Anne-Marie 



Keding, der Staatssekretärin des Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt Sachsen-

Anhalt. Vom Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt wurden die Teilnehmer mit einem 

Vortrag zum Schutzgut Boden im Naturschutz in Sachsen-Anhalt, durch den Präsidenten 

Klaus Rehda begrüßt. Ein Vortrag über Bodenfunktionen und Bodennutzung von Tobias 

Weniger und Dr. Henrik Helbig rundete das Bild zu den Böden Sachsen-Anhalts ab. 

 

 

Foto (Klaus Kruse): Podiumsdiskussion „Schutzgut Boden im Naturschutz“, moderiert von 
Dr. Gerd Milbert. 
 

Die folgenden Fachvorträge wurden zu den Themenblöcken „Schutzgut Boden im 

Naturschutz“ und „Bodenschutz und Energiewende“ gehalten und schlossen jeweils mit einer 

Podiumsdiskussion. Es wurde deutlich, dass es noch weitere Gespräche erfordert, um die 

Ansprüche von Bodenschutz und Naturschutz aufeinander abzustimmen bzw. bewusst zu 

machen, dass der Bodenschutz ein notwendiger Teil des Naturschutzes ist und nicht isoliert 

daneben stehen kann. Lernen kann der BVB von Kampagnen der NGOs zur Sensibilisierung 

der Menschen im Bereich des Naturschutzes. Im Themenblock „Bodenschutz und 

Energiewende“ konnte durch zwei Vertreter der Energieanlagenbauer die Praxis der 

Bodenkundlichen Baubegleitung beleuchtet und in der Podiumsdiskussion diskutiert werden. 

Es wurde deutlich, dass schon alleine ein Großteil der bodenschonenden Maßnahmen beim 

Bau der Windenergieanlagen oder beim Linienleitungsbau berücksichtigt werden, um die 

Kosten für die Folgeschäden möglichst gering zu halten.  



Für einen Großteil der Teilnehmer klang der Tag, mit interessanten Vorträgen und 

angeregten Diskussionen, bei einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant Mönchshof 

in Halles Altstadt aus. 

Die Vorträge der Tagung, die Zusammenfassungen der Podiumsdiskussionen und den 

Exkursionsbericht finden Sie unter: http://www.bvboden.de/texte/tagungsberichte. 

 

 

11. BVB-Mitgliederversammlung 

 

 

 

Am dritten Tagungstag hat nach den Sitzungen der Fachgruppen 2 und 3 die 

Mitgliederversammlung mit Wahlen stattgefunden. Neben den Berichten aus dem 

Präsidium, den Regional- und Fachgruppen, der Geschäftsführung standen auf der 

Tagesordnung auch eine Satzungsänderung, die Änderung der Mitgliedsbeiträge, die Ehrung 

von Mitgliedern und die Wahlen. Aufgrund des mehrheitlichen Beschlusses werden die 

Mitgliedsbeiträge ab dem Beitragsjahr 2015 von 70,00 € auf ,00 € für ordentliche Mitglieder 

erhöht, von 47,00 € auf      ,00 € für studentische Mitglieder und von 155,00 € auf 220,00 € 

für außerordentliche Mitglieder. Als neue Ehrenmitglieder wurden Frau Prof. Dr. Monika 

http://www.bvboden.de/texte/tagungsberichte


Frielinghaus und Herr Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Peter Blume für Ihre herausragenden 

Leistungen für den Bodenschutz und den BVB zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

 

  

 

Nach einer sechsjährigen Amtsperiode wurde Frau Prof. Dr. Gabriele Broll als Präsidentin 

von der Mitgliederversammlung verabschiedet. Zum neuen BVB-Präsidenten gewählt wurde 

Prof. Dr. Dr. Berndt-Micheal Wilke, Emeritus TU-Berlin. Die drei Vizepräsidenten Frau 

Elisabeth Oechtering, Hamburg, Dr. Gerhard Milbert, Krefeld, Dr. Norbert Feldwisch, 

Bergisch-Gladbach wurden im Amt bestätigt. Auch im Amt bestätigt wurde Herr Dr. Olaf 

Penndorf als Schriftführer und Herr Dieter Horchler als Kassenprüfer. Herr Dr. Hennings 

wurde in Abwesenheit aus dem Amt des Kassenprüfers verabschiedet. Als neuer 

Kassenprüfer gewählt wurde Dr. Lutz Makowsky, Bielefeld. Dank galt Herrn Dr. Andreas 

Henke, der die Fachgruppe 1 sechs Jahre lang geleitet hat. Nachfolgerin im Vorsitz der 

Fachgruppe 1 „Bodenbezogene Rechtsbereiche“ wurde Frau Marit Wießner, Dresden. 

 

Alle neu gewählten Vorstandsmitglieder treten Ihre Ämter mit Wirkung vom 1. Januar 2015 

an. 

 

Weitere Informationen über Veränderungen in den Fach- und Regionalgruppen, neue 

Fachausschüsse, Stellungnahmen zu Gesetzesvorhaben und Pressemitteilungen finden 

Sie unter: http://www.bvboden.de/. 

http://www.bvboden.de/

